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In die nachfolgenden Funktionen wurden folgende 
Angelfreundinnen und Angelfreunde für die nächsten 5 
Jahre in das Amt gewählt:

Die Herausforderungen im Verband 
bleiben hoch, sei es bei der Hegeaner-
kennung der Angler, bei der Anpach-
tung und Entwicklung der Tagebauseen 
oder bei der Überwindung bürokra-
tischer Hürden, um Gewässer auch 
zukünftig in einem guten Zustand zu 
erhalten. Eine wichtige Grundvorausset-
zung ist jedoch, dass die bestehenden 
politischen Zusagen nicht länger durch 
bürokratische Hürden ausgebremst 
werden. Notwendig sind (politisch in 
Aussicht gestellte) klare, praktikable 
und rechtssichere Regelungen durch 
die Landesbehörden!

Schatzmeister Jörg Szewczyk führte 
neben einer Erläuterung zu den Haus-
haltszahlen 2025 und zum Haushalts-
plan 2026 zu den Hintergründen der 
anstehenden Beitragserhöhung aus. 
Sicherheit, Konkurrenzfähigkeit und die 
Beibehaltung der finanziellen Unabhän-
gigkeit sind maßgebliche Voraussetzun-
gen, den Gewässerfonds zu schützen, 
zu erhalten und weiter auszubauen. 
Die Beschlussfassungen im weiteren 
Verlauf zeigten, dass auch die Delegier-
ten den Weg des Präsidiums unterstüt-
zen und mit überwältigender Mehrheit 
mittragen. 

Von der Delegiertenversamm-
lung beschlossen wurden:

•	 der Jahresbericht und die Jahresab-
rechnung für das Geschäftsjahr 2025

•	 die Entlastung des Präsidiums
•	 der Haushaltsplan für das Jahr 2026
•	 die Beitragsanpassung in zwei Stufen 

im Jahr 2027 und im Jahr 2029

•	 die Wahl der Delegierten zur Landes-
verbandsdelegiertenversammlung

Folgende Beitragserhöhung 
wurde von den Delegier-
ten mit 213 Ja-Stimmen, 9 
Nein-Stimmen und 8 Stim-
menthaltungen beschlossen 
und wird in der Beitragsord-
nung zukünftig rechtskräftig. 
Bei den angegebenen Wer-
ten handelt es sich um jenen 
Jahresbeitrag, der vom Verein 
je Mitglied an den AVE abzu-
führen ist.
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Großharthauer und Freitaler Jugend 
eröffnen Saison in Zschorna

Großharthauer Angelfreunde 1970 e. V. / AV Weißeritztal Freital e. V.

Text und Fotos:  André Häse		

Am 07. März fand ein gemein-
sames Kinder- und Jugendan-
geln bei der AVD Angel-Service 
GmbH in Zschorna statt. Bei der 
Anmeldung zum Angeln hatte 
der Geschäftsführer der AVD 
Angel-Service GmbH Andreas 
Hilger die Idee, dass unsere Ju-
gendgruppe der „Großharthauer 
Angelfreunde 1970 e. V.“ mit der 
Jugendgruppe des AV Weiße-
ritztal Freital e. V. gemeinsam an 
diesem Tag das Angeln durch-
führen können. Natürlich waren 
alle von dieser Idee begeistert 
und so trafen sich die beiden 
Jugendgruppen an einem dafür 
extra reservierten Teich in der 
Teichwirtschaft Zschorna. Die 
Jugendwarte tauschten ihre Er-
fahrungen aus und sorgten für 
das leibliche Wohl aller Beteilig-
ten. 

Bei dieser Gelegenheit konnten 
die Kinder auch sehen, wo ein 
Teil der Besatzfische für unse-
re Angelgewässer herkommen. 
Insgesamt nahmen 25 Nach-
wuchsangler an dieser Veran-
staltung teil und das erfolgreiche 
Miteinander war für beide Ju-
gendgruppen eine schöne und 
positive Erfahrung.

Jugend – gemeinsam

Aus den Vereinen

Karl-Heinz Laßahn / AV Pließnitztal Bernstadt e. V. Ehrenspange

Frank Schonke / AV Bautzen 1965 e. V. Ehrenplakette

René Häse / AVE-Verbandsgeschäftsführer Ehrenurkunde mit Ehrengeschenk

Reinhard Hörig / AVE-Präsidium
Elke Korsowski / AVE-Revision
Wolfgang Heyne / AVE-Revision
Peter Weinholtz / Vorsitzender AVE-Schiedskommission
Ditmar Olschewski / AVE-Schiedskommission
Frank Gäbler / AVE-Schiedskommission

Dank-Pokal des AVE für die jahrelange Gremienarbeit in einer 
Wahlfunktion des Verbandess

Riesaer Sportangler Verein e. V.
Anglerverein Dresden-Centrum e. V.

Jahresgewinner 2025 – Platz 1 „Die Jugend im Blick“

Großharthauer Angelfreunde 1970 e. V.
Steinigtwolmsdorfer Angler e. V. 
Schiebocker Angelverein e. V.

Jahresgewinner 2025 – Platz 2 „Die Jugend im Blick“

Oberlausitzer Angler e. V. Jahresgewinner 2025 – Platz 3 „Die Jugend im Blick“

Zur Delegiertenversammlung ausgezeichnet wurden:
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Die Ehrenplakette für unseren Siggi Kozik

Jugendarbeit im Winter 

AV Petri Heil Gablenz e. V.

AV Röderaue e. V.

Text: Ingolf Tschätsch		  Foto:  AV Petri Heil Gablenz e. V.

Text und Fotos:  AV Röderaue e. V.

Am 13. März 2026 fand die Jahreshaupt-
versammlung des Angelsportvereins 
„Petri Heil“ Gablenz statt. Ein Höhe-
punkt der gut besuchten Veranstaltung 
war die Auszeichnung unseres Siggi Ko-
zik. Unter dem Beifall der Sportfreunde 
erhielt er die Ehrenplakette des Landes-
verbandes Sächsischer Angler e. V. Der 
Vorstand hatte ihn dafür vorgeschla-
gen. Damit wurden die Verdienste von 
Siggi gewürdigt, der bereits seit 1968 
aktives Mitglied im AV Gablenz ist. In 
der Begründung für die Ehrung hieß es 
u. a., dass er im Laufe seiner Mitglied-
schaft in verschiedenen Funktionen im 
Vorstand großartige ehrenamtliche Ar-
beit geleistet hat. 

Siggi Kozik hat als Vorbild und ruhender 
Anker die Vereinsarbeit wesentlich ge-
prägt. Der Übergang 1989/90 - die poli-
tische Wende -, die Neuaufstellung des 
Vereins, die Gewinnung neuer Mitglie-
der und Einarbeitung neuer Vorstands-
mitglieder sowie seine unaufgeregte 
und ausgleichende Art brachten ihm 
höchsten Respekt seiner Sportfreunde. 
Zu nennen ist auch seine gute Vernet-
zung mit anderen Angelvereinen.
Dass Siggi nahezu bei jedem Angeln 
die meisten Fische fängt, ist im Verein 
schon legendär. Zu jeder Fachfrage hat 
er auch gleich die richtige Antwort pa-
rat, die auf persönliche Erfahrung zu-
rückgeht.

Auch wenn die Angelruten im Winter 
etwas länger im Keller stehen, bedeutet 
das beim AV Röderaue e. V. noch lange 
keine Pause, zumindest nicht für unse-
re Jugendgruppe. In der kalten Jahres-
zeit wird die Zeit sinnvoll genutzt, um 
Grundlagen zu festigen, Neues zu ler-
nen und den Nachwuchs bestens auf die 
kommende Saison vorzubereiten.
Anfang Februar trafen sich unsere Jung- 
angler und auch einige interessierte Er-
wachsene zu einer gemeinsamen Win-
terveranstaltung. Auf dem Programm 
standen zunächst allgemeine Grundla-
gen rund um das Angeln. Dazu gehörte 
unter anderem das richtige Ausfüllen 
des Fangbuches sowie wichtige theo- 
retische Inhalte, die für jeden Angler 
unverzichtbar sind. Ein weiterer Schwer-
punkt lag auf Gerätekunde. Welche 
Angelruten gibt es eigentlich? Welche 
Rollenarten werden wofür eingesetzt? 

Und welche unterschiedlichen Bleie und 
Angelhaken gibt es? Diese und viele wei-
tere Fragen wurden anschaulich erklärt 
und gemeinsam besprochen. Dabei 
konnten die Teilnehmer ihr eigenes Wis-
sen einbringen und Neues dazu lernen. 
Natürlich durfte auch die Praxis nicht 
fehlen. Bei Wurfübungen wurde der si-
chere Umgang mit der Angel trainiert.
Das Hauptaugenmerk lag jedoch auf der 
Knotenkunde. Ob Hakenbinden, Schlau-
fenlegen oder Verbindungsknoten, hier 
wurde fleißig geübt. Die Jungangler wa-
ren mit großem Interesse und viel Eifer 
dabei, stellten Fragen und wollten es 
ganz genau wissen. Besonders erfreu-
lich war, dass nicht nur die Jugend, son-
dern auch interessierte Erwachsene ak-
tiv mitgemacht haben. So entstand eine 
großartige Mischung aus Lernen, Erfah-
rungsaustausch und Gemeinschaft, wie 
sie für das Vereinsleben typisch ist.

Der AV Röderaue e. V. blickt stolz auf eine 
motivierte Jugendgruppe, die bestens 
für die neue Angelsaison vorbereitet ist. 
Unterstützt die Jugendarbeit auch in eu-
ren Vereinen!

Siggi hält ergriffen die Ehrenplakette in 
den Händen. Schatzmeister Matthias 
Both, Vorsitzender André Schneider und 
Sebastian Laufer, 2. Vorsitzender (v. l.) 
freuen sich mit ihm über seine verdiente 
Auszeichnung.
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Großes Hegeangeln 2026 
an der Talsperre Bautzen

TERMIN:		  Samstag, den 19. September 2026	

Veranstalter:		  Anglerverband „Elbflorenz“ Dresden e. V. (AVE) 

Teilnehmer:		  Angler mit einer gültigen Angelberechtigung 

Ort:			   Talsperre Bautzen D01-101, Treffpunkt auf dem großen Parkplatz 

			   Einfahrt Strandpromenade, Abfahrt B 156 - Burkaer Straße

Uhrzeit:			  Treff und Einweisung der teilnehmenden Angler: 07:30 Uhr

			   Abgabe der gefangenen Fische bis 14:30 Uhr an der Slipanlage möglich 	  
			   (Spende an einen Zoo). Selbstverständlich können die gefangenen Fische auch  
			   selbst mitgenommen werden.

Veranstaltungsende:  	 15:00 Uhr, wer länger bleiben will, kann natürlich weiterangeln

Zielfische: 	              	 alle Weißfischarten, insbesondere große Blei und Güster

                                       	 (jeder Fisch zählt, unbedingt auch im Fangbuch eintragen)

Angelutensilien:		 Gerätschaften, Futter und Köder müssen selbst mitgebracht werden, 	

Zweck:			   Hegebeitrag der Angler zur Reduzierung des Weißfischbestandes

Im Vordergrund steht das gemeinsame Angel- 
erlebnis, der faire Umgang miteinander und die 
Umsetzung der vertraglichen Hegeverpflichtung 
des Anglerverbandes, jedes Jahr mindestens 3 
Tonnen Weißfische aus der Talsperre Bautzen zu 
entnehmen. Ziel ist es, möglichst viele und gro-
ße Weißfische zu fangen. Weiterhin möchten wir 
unseren Mitgliedern und Gästen die Bedeutung 
der Weißfischentnahme vermitteln und bei mög-
lichst vielen Anglern eine Begeisterung für das 
Hegeangeln wecken. 

>>>  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!  <<< 

ACHTUNG: Geangelt wird an der gesamten Talsperre Bautzen. Die An-
zahl der zusammenhängenden Angelplätze ist stark vom Wasserstand 
abhängig. Den aktuellen Wasserstand kann man auf folgender Website 
tagesaktuell einsehen:  https://www.ltv.sachsen.de/tmz/pegel/101.html

Der Verband informiert ca. 10 Tage vor dem Termin über den aktuellen 
Pegelstand und veröffentlicht kurz vor der Veranstaltung einige aktuelle 
Hinweise auf seiner Website unter www.angeln-sachsen.de 

Ihr habt Fragen zum Hegeangeln an 
der Talsperre Bautzen? 
Die Mitarbeiter der Geschäftsstelle 
stehen euch in den Geschäftszeiten                                                                                                                   
unter der Telefonnummer  
0351-43878490 gern zur Verfügung.
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Anglerverband Südsachsen Mulde/Elster e. V. 

Tel.:  0371 / 5 30 07 70
Fax: 0371 / 53 00 77 59

kontakt@anglerverband-chemnitz.de
www.facebook.com/AVSChemnitz

Max-Weigelt-Straße 22; 09221 Neukirchen/Erzgebirge

WICHTIGER HINWEIS GEWÄSSERFONDS-AUSTAUSCHBERECHTIGUNG 
VANT – Verband für Angeln und Naturschutz e. V.

Tag der Sachsen 2027 in Plauen wirft seine Schatten voraus
Text:  Mike Uhlemann	

Allgemeine Informationen

Der Verband für Angeln und Naturschutz e. V. Thüringen (VANT) hat uns nun infor-
miert, dass es in dem zugehörigen Gewässerverzeichnis der Austauschberechtigungen 
2026 zu einem Fehler gekommen ist. Nachfolgende im Gewässerverzeichnis versehent-
lich aufgelisteten Gewässer sind nicht Bestandteil des Gewässerfondsaustauschs und 
dürfen mit der Austauschberechtigung nicht beangelt werden:

2027 findet der Tag der 
Sachsen, das größte sächsi-
sche Volksfest, im vogtlän-
dischen Plauen statt. Unser 
Verband wird sich zu diesem 
Event anmelden und wird 
mit einem Informations- 
stand vertreten sein.
Der Tag der Sachsen findet 
dabei diesmal bereits im 
Juni und nicht wie bisher 
Anfang September statt. 
Daher beginnen die organi-
satorischen Vorbereitungen 
für den Tag der Sachsen  

(18. - 20. Juni 2027) bereits 
jetzt.
Für die Durchführung 2027 
benötigen wir wieder eh-
renamtliche Unterstützung 
unserer Mitgliedsvereine, 
diesmal aus dem Bereich 
Plauen/Vogtland. Vogtlän-
dische Mitgliedsvereine, die 
unsere Verbandspräsenta-
tion zum Tag der Sachsen 
2027 unterstützen wollen, 
melden sich bitte bis Ende 
3. Quartal 2026 in der Ge-
schäftsstelle.

AP3 Saale: 		  Flur Großheringen, Weichau, Kaatschen 4,1 km /  
			   AV Großheringen e. V.
AP4 Ilm: 		  von Straßenbrücke Oberneusulza bis Mündung Saale, 
			   2,7 km / A V Großheringen e. V.
G1 Weiße Elster:  	 Südgrenze: B92 Kreisverkehr Brücke Liebschwitz  
			   Nordgrenze: Stublach (Höhe Abzweig nach  
			   Hartmannsdorf) 12,9km /  
			   Pachtgemeinschaft „WeißeElster“ e. V.

Diese Änderungen sind ab sofort zu beachten!

WAS?	 Tag der Sachsen

WANN?	 18. bis 20. Juni 2027

WO?	 Plauen/Vogtl.

GESUCHT? 
Vogtländische Mitgliedsvereine zur  
Unterstützung der AVS-Präsentation 
zum Tag der Sachsen.

Text:  Mike Uhlemann	
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Auch dieses Jahr konnten wir 
wieder mehrere wichtige und 
interessante Gäste zu unserer 

Mitgliederversammlung begrüßen. 
Unserer Einladung gefolgt waren der 
Landrat des Erzgebirgskreises Rico 
Anton, die Abgeordnete des Säch-
sischen Landtags und des Stadtrats 
Limbach-Oberfrohna Ina Klemm, 
der Präsident des Landesverbandes 
Sächsischer Angler e. V. (LVSA) Fried-
rich Richter, der Präsident des Angler-
verbandes Leipzig e. V. (AVL) Rolf Sei-
del und unser Ehrenpräsident Dieter 
Wandkowsky.

Den Schwerpunkt der Mitgliederver-
sammlung bilden dabei der Rechen-
schaftsbericht des Präsidenten zum 
letzten Geschäftsjahr und der Bericht 
der Revisoren zum Haushaltsabschluss 
des Vorjahres und dem Haushaltsplan 
für das laufende Geschäftsjahr. Mit sei-
nem Rechenschaftsbericht zum Jahr 
2025 präsentierte Präsident Jan Hippold 
den Delegierten Zahlen und Fakten zur 
Entwicklung unseres Verbandes. Er gab 
wichtige Einblicke in das Arbeits- und 
Aufgabenspektrum des Präsidiums und 
der Geschäftsstelle und nahm Bezug auf 
die Herausforderungen zur Sicherung 
des Angelns, zum Erhalt des sächsischen 
Gewässerfonds und zur Sicherstellung 
der fischereilichen Bewirtschaftung und 
Hege der Verbandsgewässer.

Seit 2007 steigt die Zahl der in unseren 
Mitgliedsvereinen organisierten Ang-
lerinnen und Angler kontinuierlich an, 
so auch 2025. Lag die Mitgliederzahl 
unserer Vereine 2024 noch bei 14.493, 
so konnten wir für 2025 eine Mitglieder-
zahl von 14.859 verzeichnen, ein Plus 
von 366 Mitgliedern. Besonders erfreu-
lich ist, dass fast ein Drittel des Zuwach-
ses 2025 auf Kinder und Jugendliche 
entfiel, so dass im AVS 1.707 Kinder und 
Jugendliche (2024: 1.595) organisiert 
waren. Die erfolgreiche Mitgliederent-
wicklung im AVS ist dabei Spiegelbild 
der Gesamtentwicklung im LVSA mit 
seinen drei Regionalverbänden (AVS, 
AVL, AVE). So stieg die Zahl der organi-
sierten Anglerinnen und Angler in Sach-
sen von 49.944 auf 50.933, wovon 6.507 
Kinder und Jugendliche sind (Vorjahr: 
6.015). Diese Entwicklung zeigt aber 
nicht nur, dass das Interesse am An-
geln und am Schutz unserer Gewässer 
weiterhin wächst, sondern ist vor allem 
auch das Ergebnis der herausragenden 
Vereins- und Nachwuchsarbeit unserer 
Mitgliedsvereine.

Eine große Herausforderung für unse-
ren Verband und unsere Vereine stellt 
die Sicherung die fischereilichen Bewirt-
schaftung unserer Verbandsgewässer 
dar. Der Erhalt und die Förderung der 
Bestände unserer heimischen Fischar-
ten und der Ertragsfähigkeit unserer An-
gelgewässer sind die Grundlage sowohl 
für die Erfüllung der Hegeverpflichtun-

gen und der Absicherung von Vorgaben 
aus den Fischereipachtverträgen als 
auch der Fischentnahme als Ertragsab-
schöpfung durch die Angelfischerei. Die 
vielfältigen Probleme und negativen 
Faktoren wirken sich dabei nicht nur 
auf unsere Angelgewässer aus, sondern 
auch auf die Fischaufzuchtgewässer, in 
denen wir den Fischbesatz für unsere 
Gewässer aufziehen. Prädatoren (Kor-
moran, Fischotter, u. a.), Klimawandel, 
Wassermangel, Kleinwasserkraft, Struk-
turdefizite, Gewässerbaumaßnahmen, 
Müll, Gewässerverschmutzung u. a. 
– die Liste ist lang. Trotz dieser Schwie-
rigkeiten ist es in den letzten 4 Jahren 
gelungen, den Fischbesatz auf gleich-
bleibendem Niveau zu sichern. Das bil-
det auch die Grundlage für ein gleich-
bleibendes Niveau der Fangerfolge als 
Ertragsabschöpfung.
Weitere Schwerpunkte des Rechen-
schaftsberichts waren die Arbeits-
schwerpunkte des Präsidiums und der 
Geschäftsstelle sowie der Verbandsge-
wässeraufsicht. Ein zentraler Punkt 2025 
war dabei die strategische Ausrichtung 
zur langfristigen Sicherung des sächsi-
schen Gewässerfonds unter dem Dach 
des LVSA. Im Fokus standen auch wie-
der die Kinder- und Jugendarbeit, die 
Öffentlichkeitsarbeit, die Ausbildung 
ehrenamtlicher Kräfte (Jugendwarte- 
und Gewässerwarteschulung, VGA-Ob-
mann-Schulung, VGA-Schulung). Und 
natürlich lag das Augenmerk auf der 
Umsetzung des Koalitionsvertrags in 

AVS-Mitgliederversammlung 2026
Text: Mike Uhlemann	 Foto: Ralf Bretfeld

Am 28.03.2026 fand auf Einladung unseres 
Präsidenten Jan Hippold die jährliche ordent-
liche Mitgliederversammlung des AVS statt. 
Erneut waren wir dafür in der Parkschänke Lim-
bach-Oberfrohna zu Gast, nun schon zum dritten 
Mal. Die Mitgliederversammlung ist satzungsge-
mäß das höchste Organ unseres Verbandes und 
bildet die Grundlage, dass die Mitgliedsvereine 
mittels ihrer Delegierten das Stimm-, Rede- und 
Antragsrecht ausüben können. Dieses Jahr wur-
den zur Versammlung 186 Mandate von maximal 
möglichen 281 Mandaten durch Delegierte der 
Mitgliedsvereine und satzungsgemäß Stimmbe-
rechtigte wahrgenommen.
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Bezug zur Sicherung der Angelfische-
rei. Der politische Wille, insbesondere 
bei Staatsminister Georg-Ludwig von 
Breitenbuch (SMUL) ist sehr hoch, doch 
im Fazit ist unsere Wahrnehmung, dass 
noch immer dieser politische Wille 
durch eine langsame und überregulie-
rende Verwaltung massiv ausgebremst 
wird. Daher wurden die Forderungen 
der Anglerinnen und Angler nochmals 
in einer Stellungnahme zur Umsetzung 
des Koalitionsvertrags geltend ge-
macht.

Zum Abschluss des Rechenschaftsbe-
richts folgten im Finanzbericht noch 
Ausführungen zum Haushaltsjahr 
2025 und zum Haushaltsplan 2026. Die 
notwenigen Unterlagen (Haushaltsab-
rechnung 2025, Haushaltsplan 2026, 
Finanzbericht des Schatzmeisters, Pro-
tokoll der Revision) waren den Verei-
nen im Vorfeld mit der Einladung zur 
Mitgliederversammlung übersendet 
worden. Zusammenfassend steht der 
AVS auf soliden finanziellen Füßen. 
Grundlage dafür sind sowohl die Ein-
nahmen aus den Mitgliedsbeiträgen 
als auch eine gesunde und nachhal-
tige Finanz- und Haushaltspolitik des 
Verbandes. Dies bescheinigte auch der 
spätere Bericht der Revisoren, mit der 
Empfehlung an die Delegierten, dem 
Präsidium und der Geschäftsführung 
für 2025 Entlastung zu erteilen und 

den Haushaltsplan für 2026 zu bestä-
tigen.
Die Gäste hatten im Anschluss Gele-
genheit, Grußworte an unsere Dele-
gierten zur richten. Landrat Rico Anton 
und MdL Ina Klemm würdigten die 
herausragenden und vielfältigen Leis-
tungen der Anglerinnen und Angler 
im Ehrenamt und sicherten ihre fes-
te Unterstützung zu. LVSA-Präsident 
Friedrich Richter betonte in seinem 
Grußwort die Wichtigkeit des Gewäs- 
serfonds und die Zusammenarbeit des 
LVSA mit seinen Regionalverbänden. 
AVL-Präsident Rolf Seidel überbrachte 
beste Grüße des Leipziger Verbandes 
und würdigte das Zusammenwirken 
beider Verbände zum Erhalt des säch-
sischen Gewässerfonds.

Zum Abschluss der Mitgliederver-
sammlung standen die Beschlussfas-
sungen der Delegierten an. Neben 
der Entlastung des Präsidiums und 

der Geschäftsführung für 2025 (Be-
schlussergebnis: einstimmig) und der 
Bestätigung des Haushaltsplans 2026 
(Beschlussergebnis: einstimmig) wur-
de durch die Delegierten auch ein 
wichtiger Beschluss zur Änderung der 
Beitragsordnung ab 2027 gefasst. Die 
Delegierten beschlossen mehrheit-
lich, die Vollmitgliedschaft und die 
Jugendmitgliedschaft mit ausschließ-
licher Salmoniden-Angelberechtigung 
abzuschaffen (Beschlussergebnis: 179 
Ja-Stimmen, 6 Gegenstimmen, 1 Enthal-

tung). Für 2027 gibt es dann nur noch 
die Voll-/Jugendmitgliedschaft mit All-
gemeiner Angelberechtigung, die Voll-/
Jugendmitgliedschaft mit Allgemeiner 
und Salmoniden-Angelberechtigung 
und die Fördermitgliedschaft. Die Bei-
träge für diese Mitgliedschaften blei-
ben 2027 unverändert zu 2026. Dieser 
Beschluss ermöglicht es, zukünftig die 
Erlaubnisschein-Fangbuch-Dokumente 
der einzelnen Mitgliedssparten einheit-
lich zu gestalten. Zudem verringert sich 
für unseren Verband wie auch für unse-
re Vereine der Verwaltungsaufwand bei 
der Ausgabe der Dokumente und der 
Datenerfassung in der Mitgliederver-
waltung im Datenmanagementsystem 
LANDA. Als Verband tragen wir eine be-
sondere Verantwortung, den ehrenamt-
lichen Verantwortungsträgern in den 
Vereinen unterstützende Werkzeuge an 
die Hand zu geben und Verwaltungs-
aufgaben zu vereinfachen. Daher sind 
wir über die sehr breite Zustimmung 
der Delegierten sehr dankbar.

Am Ende einer gelungenen Veranstal-
tung stand für die Delegierten aber 
nicht nur der Einblick in die Verbandsar-
beit 2025 mit Ausblicken ins Jahr 2026. 
So eine Veranstaltung lebt auch von 
den Gesprächen und dem Austausch 
der Delegierten untereinander, mit dem 
Präsidium und den hauptamtlichen Mit-
arbeitern vor, während und nach der 
Versammlung.

Satzungsgemäße Bekanntmachung des Termins der  
Mitgliederversammlung 2027

Die jährliche Mitgliederversammlung des Anglerverbandes Südsachsen Mulde/Els-
ter e. V. im Jahr 2027 findet am 17.04.2027 in Limbach-Oberfrohna statt und wird 
hiermit satzungsgemäß bekanntgegeben.

Veranstaltungsort:	 Gaststätte „Parkschänke“ 
			   (Tierparkstr. 2, 09212 Limbach-Oberfrohna)
Veranstaltungstyp:	 Mitgliederversammlung, nicht öffentlich

Stimmberechtigte 
Teilnehmer:

•	 Delegierte der ordentlichen Mitglieder (Mitgliedsvereine)  
	 nach satzungsgemäßem Delegiertenschlüssel

•	 Präsidiumsmitglieder, Ehrenpräsident, Ehrenmitglieder

Alle Mitgliedsvereine erhalten dazu entsprechend den satzungsgemäßen Fristen eine 
Einladung mit allen notwendigen Angaben, der Tagesordnung und den zugehörigen 
Unterlagen postalisch zugesendet.
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Aus den Vereinen

Termine AVS-Regionalkonferenzen 2026

Das Areal besteht aus drei Gewässern. 
Der Öko-Teich mit gesteuerter, aber na-
türlicher Entwicklung ist der erste in der 
Kette. Es folgt ein Jugendangelgewäs-
ser und im Anschluss der Kranzberg- 
teich (C08-109) als reguläres Angelge-
wässer.
Am 14.02.2026 wurde im Areal Kranz-
bergteiche am sogenannten Öko-Teich 
neben dem Jugendgewässer der ers-
te Arbeitseinsatz im Jahr 2026 durch-
geführt. Ziel war die Herstellung des 
Lichtraumprofils um das gesamte Ufer 
herum sowie die Entfernung von ge-
dörrten Pflanzen aus der Steinpackung.
Das Wetter war uns hold, die Arbeiten 
gingen gut von der Hand. Somit hat 
eine kleine Truppe das Ziel bis Mittag 
solide gemeistert. Alles in allem ein 
gelungener erster Einsatz. Der Bereich 
sieht wieder ordentlich aus. 

Und damit das so bleibt, finden die wö-
chentlichen Müllsammelrunden statt. 
Danke!

Arbeitseinsatz im Kranzberggrund
Text: Yves Bauer, Ralf Mai	 Fotos:  Yves Bauer

AV Werdau e. V.

 << Vor dem Einsatz

Veranstaltungstyp:    	 nicht öffentlich
Teilnehmer:    		  geladene Vorsitzende der Mitgliedsvereine oder deren delegierte Vertreter

Die AVS-Regionalkonferenzen 2026 finden für die einzelnen Bereiche an folgenden Terminen statt: 

Regionalkonferenz LK Zwickau und Bereich Chemnitz
Samstag, den 12.09.2026, 9:30 Uhr
Gaststätte „Parkschänke“ in Limbach-Oberfrohna

Regionalkonferenz Erzgebirgskreis
Samstag, den 26.09.2026, 9:30 Uhr
Gaststätte „Saubergklause“ in Ehrenfriedersdorf

Regionalkonferenz Vogtlandkreis
Samstag, den 10.10.2026, 9:30 Uhr
Gaststätte „Juchhöh“ in Tirpersdorf

Regionalkonferenz LK Mittelsachsen
Samstag, den 24.10.2026, 9:30 Uhr
Gasthof „Goldener Stern“ in Oederan OT Memmendorf
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Im vergangenen Jahr erfolgte in un-
serem Verein ein Führungswechsel. 
Die langjährigen Vorstandsmitglieder 
Timo Meister und Frank Schubert stan-
den nicht wieder für ihre bisher ausge-
übten Ämter zur Verfügung. Gesucht 
waren jüngere Angelfreunde, welche 
bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen. Und zum Glück fanden sich 
mit Roy Fischer und Philipp Schreiter 
zwei Sportfreunde, um die Positionen 

des Vorsitzenden bzw. des Schatzmeis-
ters zu übernehmen. Beide sind bereits 
viele Jahre aktive Vereinsmitglieder, 
und sie erhielten die erforderliche Hilfe 
bei der Einarbeitung. Deshalb lief und 
läuft es auch aktuell recht gut mit der 
vielfältigen Vereinsarbeit. Auch die Mit-
gliederentwicklung gestaltete sich in 
Form von drei Neuaufnahmen durch-
weg positiv. Seit nunmehr fünf Jahren 
bewirtschaften wir einen von unserer 

Gemeinde komplett sanierten Teich 
im Ortsteil Dittersdorf. Das kleine aber 
feine Gewässer darf von allen aktiven 
Mitgliedern unseres Vereins beangelt 
werden und wird von uns artgerecht 
besetzt und gepflegt. An dieser Stelle 
möchten wir uns einmal ganz herzlich 
bei der Gemeinde Striegistal und unse-
rem Bürgermeister Bernd Wagner für 
die  stets gute Zusammenarbeit und 
Unterstützung bedanken. 

Neues vom Angelsportverein Marbach e. V.
Text und Fotos: Frank Schubert

Angelsportverein Marbach e. V.

INFO-Tafel an der „Großen Striegis“ in Berbersdorf
An dieser Stelle möchten wir uns 
auch einmal herzlich bei unserem 
Regionalverband und allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
Geschäftsstelle für die stets sehr 
gute Zusammenarbeit bedanken. 
Ob bei der Gewässerpflege, dem 
Fischbesatz oder eventuellen Nach-
bestellungen in der laufenden Sai-
son findet man immer ein offenes 
Ohr und Unterstützung im Rahmen 
der Möglichkeiten. Bei uns geht es 
im April zunächst mit dem ersten 
größeren Arbeitseinsatz am Krebs- 

teich weiter. Arbeit ist mehr als ge-
nug vorhanden. Der Zulauf muss 
wieder in Ordnung gebracht wer-
den, um das ohnehin wenige Was-
ser gezielt in den Teich zu leiten. 
Aber natürlich soll ebenso der Sai-
sonstart mit dem ersten Gemein-
schaftsangeln stattfinden. Ende 
April ist es soweit. In diesem Sinne 
wünschen wir allen Verbandsmit-
gliedern eine gute Zeit am Wasser, 
viel Erfolg bei ihren Aktivitäten und 
ein kräftiges ,,Petri Heil’’ für 2026!  

Unsere Vereinsmitglie-
der beim Müllsammeln 
am „Marienbach“
Im Gegenzug beteiligt 
sich unser Verein seit eini-
gen Jahren an Pflege- und 
Säuberungsarbeiten im 
Gemeindegebiet. So un-
ter anderem am jährlichen 
,,Frühjahrsputz’’ im Ortsteil 
Marbach. In Zusammenar-
beit mit dem Ortschaftsrat 
befreien wir den örtlichen 
Marienbach bis zur Mün-
dung in die „Freiberger 
Mulde“ von Müll, Unrat 
und Schwemmgut. Außer-
dem gibt es auch rund um 
den ,,Krebsteich’’ stets ge-
nug zu tun. Dort kümmern 
wir uns auch im Interesse 
von Wanderern und Spa-

ziergängern um die Be-
gehbarkeit der Wege und 
die Instandhaltung der 
vorhandenen Sitzgele-
genheiten. Vor etwa zehn 
Jahren wurde durch unse-
ren Verein an der „Großen 
Striegis“ in Berbersdorf 
eine kleine Infotafel zum 
Leben der Bachforelle in 
den Mittelgebirgsflüssen 
aufgestellt. Im Laufe der 
Zeit wurde das Schild un-
leserlich und die Farben 
verblichen. Mit Hilfe un-
serer Geschäftsstelle in 
Neukirchen konnte es in 
diesem Frühjahr erneuert 
werden und wird nun hof-
fentlich von vielen inter-
essierten Wanderern oder 
Naturfreunden gelesen. 
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Am 21. März 2026 stand beim Angelver-
ein Muldenfischer Zwickau e. V. der Ar-
beitseinsatz 2026 zur Müllberäumung 
am Pflegeabschnitt Wehr Crossen an 
der Zwickauer Mulde an. Dass bei sol-
chen Aufräumaktionen mittlerweile 
Unmengen von Müll aus und an den 
Gewässern geborgen und entsorgt 
werden müssen, ist schon Alltag ge-
worden. Nach über 30 Einsätzen in den 
letzten Jahren kann René Blank, der 
Vorsitzende des Vereins, nur mit dem 
Kopf schütteln, was alles in den Gewäs-
sern landet und wie die Vermüllung 
über die Jahre zunimmt. Von Flaschen, 
Verpackungsmüll über Hausrat und 
Elektrogeräte bis hin zu Fahrrädern 
und Autoreifen war schon fast alles 
dabei. „Einmal haben wir knapp 30 Au-
toreifen rausgeholt!“, erinnert er sich. 
Doch was diesmal die 12 Vereinsmit-
glieder zu ihrem ehrenamtlichen Ein-
satz erlebten, schlug dem Fass den 
Boden aus. Insgesamt 10 Einkaufswa-
gen, vermutlich eines nahegelegenen 
Supermarkts, wurden aus dem Pflege-
abschnitt geborgen, dazu neben reich-
lich Unrat & Müll auch noch ein 50 Zoll 
Flachbildschirm. Dankenswerterweise 

stellte die Stadtverwaltung Zwickau 
den Container bereit und übernahm 
die Entsorgung des Mülls. Hier zeigt 
sich wieder einmal, welche Leistungen 
unsere Vereine und ihre Mitglieder in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich erbringen. 
Dieser Arbeitseinsatz steht beispielhaft 
für die jährlichen Arbeitseinsätze unse-
rer über 200 Mitgliedsvereine. Und die 
Stadt Zwickau weiß, was sie an „ihren 

Anglern“ hat. Doch leider werden diese 
Leistungen andernorts in der Gesell-
schaft und in den Verwaltungen noch 
immer viel zu wenig anerkannt und 
gewürdigt. Doch wenn es die Angler 
nicht gäbe, wer würde es denn dann 
machen? Uns Anglern liegen saubere 
und intakte Gewässer am Herzen, mit 
großem Mehrwert für alle!

Arbeitseinsatz des Angelvereins Muldenfischer Zwickau e. V. 
oder: „Wo trage ich im Fangbuch die 10 Einkaufswagen ein?“

Text: Mike Uhlemann	 Foto:  René Blank

Angelverein Muldenfischer Zwickau e. V.

Die Mitglieder des AV Zschopauauengrund Mitt-
weida e. V. trafen sich wie jedes Jahr im Bereich 
der Hängebrücke Sachsenburg bei Frankenberg 
zum Arbeitseinsatz. Diesmal fand die Aufräumak-
tion am 28.03.2026 statt und brachte leider wieder 
reichlich „Ausbeute“. Laut Aussage der fleißigen 
Müllsammler war lediglich ein verschwindend ge-
ringer Anteil der Müll unserer Mitglieder. Auch die 
Entsorgung der Hinterlassenschaften übernimmt 
unser Mitgliedsverein wie immer selbst.
Vielen Dank. Durch euren Einsatz ist unsere Um-
welt für alle wieder ein Stück lebenswerter gewor-
den!

Alljährlicher Flussputz
Text: Ralf Mai	 Foto:  Frank Skrypezak

AV Zschopauauengrund Mittweida e. V. 



2/26F & A 37 

Anglerverband Südsachsen Mulde/Elster e. V.

Am 15. April 2026 ha-
ben sich zahlreiche 
Mitglieder des Fische-
reivereins Pirk e. V. 
zum gemeinsamen 
Frühjahrsputz an der 
Talsperre Pirk getrof-
fen. Beim Arbeitsein-
satz wurde rund um 
die Talsperre fleißig 
aufgeräumt und Müll 

eingesammelt.  Ein 
weiters Beispiel, wel-
chen wichtigen wert-
vollen Beitrag un-
sere Mitglieder zum 
Schutz unserer Natur 
und zur Erhaltung der 
Gewässer leisten! Ge-
meinsam für saubere 
Ufer und eine gesun-
de Umwelt!

Frühjahrsputz an der Talsperre Pirk
Text: Mike Uhlemann	 Fotos:  Fischereiverein Pirk e. V.

Fischereiverein Pirk e. V.

Am Samstag, dem 28. Februar 2026, 
eröffnete die Jugendgruppe des 
Angelsportvereins Rochlitz e. V. die 
neue Angelsaison direkt mit einem 
Highlight: einem Forellenangeln im 
Alten Fischereihof in Oelzschau. Ins-
gesamt zwölf Kinder und Jugend-
liche machten sich gemeinsam mit 
neun Erwachsenen auf den Weg, um 
zu schauen, wer wohl den größten 
Fisch mit nach Hause nehmen kann.
Bei bestem Wetter wurden die Ruten 
ausgeworfen – und das mit großem 
Erfolg: Rund 60 Fische konnten ins-
gesamt gefangen und mit nach Hau-
se genommen werden. Die Freude 
über die gelungenen Fänge war allen 
Teilnehmenden deutlich anzumer-
ken. Besonders erfolgreich war eine 
Vierergruppe, die zwölf Fische lan-
den konnte. Der Fang des Tages war 
ein beeindruckender 55 cm großer 
Saibling.
Gegen Mittag wurde der gelungene 
Vormittag bei einem gemeinsamen 
Grillen abgerundet, sodass sich alle 
noch stärken konnten, bevor es wie-
der in Richtung Heimat ging.

Solche Veranstaltun-
gen zeigen immer 
wieder, wie wichtig 
die Jugendarbeit für 
unseren Verein ist. Mit 
viel Engagement be-
gleiten unsere Betreuer 
die jungen Anglerin-
nen und Angler und 
fördern nicht nur das 
praktische Können am 
Wasser, sondern auch 
Teamgeist und Verant-
wortungsbewusstsein.

Ein herzlicher Dank gilt unserem Ju-
gendwart mit all seinen Helfern für 
die Organisation und Durchführung 
sowie den Teilnehmenden für diesen 
rundum gelungenen Saisonauftakt. 
Ebenso bedanken wir uns beim Alten 
Fischereihof in Oelzschau, der es uns 
ermöglicht hat, diesen gelungenen 
Angeltag mit unserer großen Gruppe 
zu verbringen.

Wir freuen uns bereits auf das nächs-
te gemeinsame Angelerlebnis! 

Erfolgreicher Saisonauftakt:  
Rochlitzer Jugend startet mit Forellenangeln
Text und Fotos: Peter Heinig

Angelsportverein Rochlitz e. V.
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Rechenschaft des Präsidiums
Auf der Mitgliederversammlung leg-
te der Präsident des Anglerverbandes 
Leipzig e. V. Rolf Seidel Rechenschaft 
zur Entwicklung des Verbandes im letz-
ten Jahr ab. In vielen Bereichen konnte 
eine positive Entwicklung vermeldet 
werden. So ist die Zahl der Mitglieder 
erneut gestiegen und hat mit 15.568 
(+192) Mitgliedern - davon 2.065 
(+134) Kinder und Jugendliche - einen 
neuen Höchststand erreicht. Derzeit 
bewirtschaftet der Anglerverband 
Leipzig e. V. 310 Standgewässer, davon 
sind 76 im Eigentum, sowie 760 Fluss-
kilometer. Zudem wurde über die zahl-
reichen Projekte und Veranstaltungen 

im Bereich der Kinder- und Jugendar-
beit berichtet. Besondere Erwähnung 
fand, dass im Berichtsjahr wieder 77 
Schulklassen und Hortgruppen aus der 
Region Leipzig mit insgesamt 2.359 
Teilnehmern im Rahmen des Biolo-
gie- oder Sachkundeunterrichts im In-
formations- und Bildungszentrum, der 
Leipziger Fischwelt, unterrichtet wur-
den.
Matthias Kopp, Vorstandsmitglied für 
Gewässerfragen und Umweltschutz 
verdeutlichte in seinem Referat anhand 
zahlreicher Beispiele, welche gesamt-
gesellschaftlichen Leistungen die Ang-
lerschaft erbringt. Er zeigte u. a. auf, 

dass die Pflege und der Erhalt von Ge-
wässern langfristig Lebens- und Rück-
zugsräume unzähliger Tier- und Pflan-
zenarten fördern und so ein wertvoller 
Beitrag zur Biodiversität geleistet wird. 
Er hob die Bedeutung der Gewässer 
für die Grundwasserneubildung und 
das Mikroklima hervor. Dann ging er 
auf die Versorgungsleistung durch das 
Lebensmittel Fisch ein. Zuletzt verwies 
er auf den kulturellen Beitrag, den die 
unzähligen Vereine für ihre Gemeinden 
und Städte leisten, sei es durch die Pfle-
ge von ortsprägenden Gewässern oder  
durch die Vereinsarbeit im Kinder- und 
Jugendbereich.

Mitgliederversammlung des  
Anglerverbandes Leipzig e. V.

Rechenschaft des Präsidiums +++ LVSA-Präsident lobt Staatsminister Georg-Ludwig von Breitenbuch 
+++ Mitgliedsbeitragssätze werden nicht erhöht

Zur Mitgliederversammlung des Anglerverbandes Leipzig e. V. am 21.03.2025 trafen sich in 
Leipzig-Mölkau 129 Vereinsdelegierte. 

www.ANGELN-SACHSEN.de/avl

Anglerverband-Leipzig e. V.

Tel.: 0341 / 65 23 57 0
Fax: 0341 / 65 23 5720
info@anglerverband-leipzig.de
www.facebook.com/AnglerverbandLeipzig

Engelsdorfer Straße 377; 04319 Leipzig

Allgemeine Informationen

Königsfischen an der Elbe (L04-225)

Das gemeinschaftliche Vereinsangeln des AVL findet am 23.08.2026 an der Elbe bei Polbitz statt. Anmeldungen 
sind bis zum 01.08.2026 unter  
birgitholzmann@anglerverband-leipzig.de möglich.

Rahmendaten / Teilnahmevoraussetzungen:
•	 Treffpunkt Ortseingang Polbitz um 7:15 Uhr
•	 Veranstaltungsbeginn 09:00 Uhr, Veranstaltungsende 12:30 Uhr
•	 Imbiss und Getränke werden gestellt
•	 nur Vereine des AVL, pro Verein ein Team mit max. 3 Personen (weitere Teams nur nach Vereinbarung möglich)
•	 pro Team sind 30 € Teilnahmegebühr bis zum 07.08.26 auf das Konto unseres Verbandes zu überweisen, Zahlungs-

grund „Königsfischen“
•	 Hegeziel: Entnahme der Weißfische Blei, Güster, Plötze, Aland

Text: Christian Kötter		  Foto: Michael Dorn
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in Leben für das Angeln – so können wir 
uns an Wolfgang erinnern. Schon in jun-
gen Jahren wurde die Fischwaid für ihn zur 
Leidenschaft. Er genoss die Ruhe in der Na-
tur und war am Wasser gern für sich. Auf 
Vereinsebene engagierte sich Wolfgang 
als Gewässerwart, später als Kreisgewäs- 
serwart und Kollektivleiter für die Aufzucht 
von Satzfischen im Raum Leipzig. Im Jahr 
1987 konnte Wolfgang sein Hobby zum 
Beruf machen und wurde hauptberuflich 
im Bezirksfachausschuss Leipzig des Deut-
schen Anglerverbandes der DDR ange-
stellt. Viele Angler kennen ihn noch als un-
ermüdlichen Mitarbeiter vom Fischbesatz, 
von Arbeiten an Gewässern und Diskus-
sionen über gewässerspezifische Fragen. 
2003 begann sein „Unruhestand“, denn 
ehrenamtlich stand er dem Verband wei-

terhin mit Rat und Tat zur Seite und wurde 
außerdem in das Präsidium des damaligen 
Anglerverbandes Sachsen e. V. gewählt.
Nach dem Ende der DDR entstanden An-
fang der 1990er Jahre in Leipzig zwei kon-
kurrierende Verbände, verbunden mit der 
Spaltung der Anglerschaft. Ab dem Jahr 
2007 wurde an der Vereinigung der beiden 
Verbände gearbeitet und Wolfgang be-
gleitete diesen Prozess aktiv. 2009 gelang 
die Zusammenführung der Angler im neu 
gegründeten Anglerverband Leipzig e. V. 
Auch hier brachte Wolfgang sein Wissen 
und seine Erfahrungen im neuen Präsidium 
ein. Ab 2011 begann er sich wohlverdient 
aus dem aktiven Geschäft zurückzuziehen. 
Dem Angeln aber blieb er mit Leidenschaft, 
vor allem in Norwegen bis zuletzt treu!

Würdigung der ehrenamtliche Arbeit
Zum Abschluss der Versammlung wurden Mitglieder geehrt, die seit Jahrzehnten unermüdlich in der Vereinsarbeit tätig sind 
und einen wertvollen Beitrag für die Leipziger Anglerschaft geleistet haben.

Für ihren über Jahrzehnte andauernden beispielhaften 
Einsatz für die Anglerschaft erhielten folgende  
Angelfreunde den Ehrenpokal Goldene Äsche:

Steffen Flor		  AV Werben	
Jürgen Graichen	 	 AV Wyhratal	
Holger Lange		  Angelfreunde Gohlis	
Tino Möschl		  AV Laußig	
Rolf Wilsdorf		  Angelfreunde Petri Heil Döbern / 	
			   Neiden

Für ihren über Jahrzehnte andauernden Einsatz für 
die Anglerschaft erhielten folgende Vorsitzenden 
die Ehrennadel in Gold:

Christian Brandt	 	 AV Taucha	
Tobias Reuecke	 	 Angelfreunde Stötteritz	  
Peter Thieme	 	 AV Schleußig	

Mitgliedsbeitragssätze bleiben auch 2027 stabil
Außerdem beschlossen die Delegierten 
die Beitragsordnung für das Jahr 2027. 
Trotz umfangreicher Investitionen in 

den Maschinen- und Fuhrpark der Ge-
wässerunterhaltung und erneuter Flä-
chenankäufe an Gewässern stimmten 

die Delegierten mit Blick auf die soliden 
Verbandsfinanzen für die Beibehaltung 
der derzeitig erhobenen Beitragssätze.

LVSA-Präsident lobt Staatsminister Georg-Ludwig von Breitenbuch für sein klares Bekenntnis
Lobende Worte fand der Präsident des 
LVSA, Friedrich Richter, für den Staats-
minister für Umwelt und Landwirt-
schaft Georg-Ludwig von Breitenbuch. 
Dieser habe wiederholt ein klares Be-
kenntnis zur Angelfischerei abgegeben 
und den Hegebeitrag der sächsischen 
Angler herausgestellt. Dieses deutliche 

Bekenntnis zur Angelfischerei erwartet 
der Präsident der Sächsischen Angler 
auch von anderen Stellen in der Ver-
waltung. Denn nicht selten werden die 
Belange der Angler kleingeredet, die 
Hege in Abrede gestellt oder der Bei-
trag zur Landschaftspflege sowie im 
Bereich des Umwelt- und Naturschut-

zes ganz und gar bestritten. Mit der 
Folge, dass die Angler immer neuen 
Reglementierungen gegenüberste-
hen, sei es in Form von Betretungs-, 
Ausübungs- oder gar Bewirtschaf-
tungsverboten. 

Text: Matthias Kopp		  Foto: Ralf Lorenz

Nachruf Wolfgang Weiß
(1944 – 2026)
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Aus den Vereinen
Arbeitseinsatz des Angelvereins Aufbau Centrum Leipzig e. V.

AV Aufbau Centrum Leipzig e. V.

Text und Foto: Holger Rath

Text und Foto: Verein

Viele Mitglieder sind in unserer Ver-
bandsgewässeraufsicht ehrenamtlich 
tätig und sorgen für Recht und Ordnung 
an unseren Gewässern. Danke an alle, 
die sich dieser Aufgabe stellen und Dank 
auch an diejenigen, die altersbedingt 

nach langjähriger ehrenamtlicher Arbeit 
ihre Mitarbeit beendet haben. Durch 
diesen Generationswechsel entstehen 
jedoch Lücken in den einzelnen Regi-
onen, die zwar soweit möglich durch 
vorhandene Verbandsgewässeraufseher 

kompensiert werden, jedoch auf Dauer 
geschlossen werden müssen. Wir freuen 
uns auf neue Verbandsgewässeraufse-
her, um wieder an allen Gewässern mit 
Kontrolleuren und Ansprechpartnern für 
Angler präsent zu sein.

Am 28. Februar 2026 führte der Angel-
verein Aufbau Centrum Leipzig e. V. ei-
nen umfangreichen Arbeitseinsatz an 
mehreren Leipziger Gewässern durch. 
Ziel war es, die Teiche nach dem Winter 
zu säubern und ökologische Schäden zu 
begrenzen.
Am Inselteich (L-10-132) sowie am Pal-
mengartenteich (L10-131) sammelten die 
Vereinsmitglieder zahlreiche Säcke Müll. 
Parallel dazu lief ein größerer Einsatz am 
Johannaparkteich (L10-134), wo der Park 
von Müll bereinigt wurde und tote Fische 
aus dem Teich geborgen werden muss-
ten. Durch den langen und strengen 
Winter waren die Bedingungen für viele 

Fischarten extrem schwierig. Sauerstoff-
mangel unter der Eisdecke führte dazu, 
dass zahlreiche Tiere verendeten. Beson-
ders betroffen waren Karpfen und Hech-
te, deren Verlust nicht nur die Angler und 
Spaziergänger, sondern auch Anwohner 
bedauern.
Der Arbeitseinsatz zeigte einmal mehr, 
wie wichtig ehrenamtliches Engagement 
für den Natur- und Gewässerschutz ist. 
Der Angelverein Aufbau Centrum Leip-
zig e. V. übernahm Verantwortung und 
handelte schnell, damit der Erhalt dieser 
innerstädtischen Naherholungsgebiete 
gesichert bleibt.

Ehrenamtliche Tätigkeit in der VGA

Einige der Grundvoraussetzungen sind:
•	 	Besitz eines gültigen Fischereischeines,
•	 	Kenntnisse SächsFischG/SächsFischVO,
•	 	Kenntnisse Gewässerordnung des Landesverbandes Sächsi-

scher Angler e. V.,
•	 	sicherer Umgang mit EDV (Word & Excel),
•	 	Mitgliedschaft und die Delegierung durch den Verein,
•	 	Bereitschaft zur jährlichen Weiterbildung, 
•	 	ein ordnungsgemäß ausgefüllter Antrag (inkl. Passbild) für die 

Verbandsgewässeraufsicht (Homepage)

Doch wenn auch diese Vorausset-
zungen gegeben sind, hat man 
noch nicht die Mitwirkung in der 
Verbandsgewässeraufsicht er-
reicht. Hier sind auch Vertrauen, 
Durchsetzung sowie der Umgang 
mit Menschen gefragt. Wer diese 
Hürden meistert, kann in der Ver-

bandsgewässeraufsicht ehren-
amtlich mitarbeiten.
Meldungen zum Lehrgang 
29.10.2026 können gern über die 
Vorstände der Vereine oder direkt 
beim Anglerverband Leipzig e. V. 
abgegeben werden.
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Anglerverband Leipzig e. V.

Französische Forelle en papillote

Workshop: Spinner und  
Vorfachbau im Bürgertreff

AV Angelfreunde Vierackerwiesen e. V.

AV Zschortau 1979 e. V. 

Text und Foto: Dieter Hering, Jugendgruppenleiter

Text und Foto: Verein

Wer fleißig Fische fängt, sollte auch wis-
sen, wie man diese sinnvoll und schmack-
haft zubereiten kann. Für unsere Kinder, 
und selbstverständlich auch für einige 
Eltern, bot sich hierzu am 28.02.2026 ein 
Besuch in der Kochschule „ganz & gar“ 
in Leipzig an. Nach einer kurzen Begrü-
ßung durch die Inhaberin der Kochschu-
le, Frau Carmen Knoth mit Vorstellung 
der Mitwirkenden und einer Einwei-
sung, wurden alle Teilnehmer mit einer 
Kochschürze ausgestattet. Unter der 
fachkundigen Anleitung der erfahrenen 
praktizierenden Köchin Frau Dr. Stepha-
nie Himmerich wurde zuerst erklärt und 
gezeigt, wie eine Forelle richtig filetiert 
wird und woran wir die Frische eines Fi-
sches erkennen. Die dazu erforderlichen 
Forellen hatten wir mitgebracht.
Gekocht wurde ein Vier-Gänge-Menü, 
das aus einer in Backpapier gebackenen 
„Forelle en papillote“ mit Rosmarinkar-
toffeln, Möhrenwaffeln, Rucolasalat mit 
Granatapfelkernen und Birnenstücken 
sowie einem „Forellentatar“ mit Forel-
lenhaut-Chips bestand. Geschmacklich 
abgerundet wurden diese Köstlichkei-
ten mit einen Honig-Senf-Dip, selbst ge-
machtem Ketchup und Mayonnaise ohne 
Ei. Zu trinken dazu gab es einen „Kleinen 
Hugo“. Als Dessert wurden eine köstli-
che Portion „Himbeer-Trifle mit Crunchy 
Oats“ gereicht. Unsere Teilnehmer waren 

in Zweier-Gruppen an einzelnen Statio-
nen eingeteilt und hatten mit viel Spaß 
und Neugier alle Hände voll zu tun.
Am Ende saßen wir alle gemeinsam an 
den Tischen und haben uns die Forellen 
mit großem Appetit schmecken lassen. 
Unser herzlichster Dank gilt Frau Carmen 
Knoth und Frau Dr. Stephanie Himmerich 
sowie Frau Vira Chmyr für die schönen 
und erfahrungsreichen Erlebnisse in der 
Kochschule „ganz & gar“. Jetzt können 
sich die Kinder unserer Jugendgruppe 
auch an die hervorragenden Rezepte un-
serer Verbandszeitung „Fischer & Ang-
ler“ wagen.

Am 28.02.26 fand unser Workshop 
Spinner und Vorfachbau im Bürger-
treff Zschortau der Gemeinde Rack-
witz statt. Die Räumlichkeit wurde 
von der Gemeinde kostenfrei für 
unsere Jugendveranstaltung gestellt. 
Es wurden zusammen Spinner, Stahl- 

und Fluocarbonvorfächer sowie Stinger 
gebaut. Das Angebot hat bei unseren 
Jugendlichen sehr gute Resonanz gefun-
den und wird deshalb auch nächstes Jahr 
wieder einen Platz in unserer Jahrespla-
nung finden. Demnächst ist ein Boots-
workshop mit Bootsangelei geplant.



2/26F & A42 

Z
u

b
er

ei
tu

n
g

1.	 Fisch vorbereiten 
Die aufgetauten Filets säubern. 
Größere Gräten ziehen, feine 
Y-Gräten bei Bedarf eng 
einschneiden.

2.	 Salzlake ansetzen 
Wasser und Salz verrühren, bis sich 
das Salz gelöst hat. Die Filets damit 
übergießen und 12 Stunden im 
Kühlschrank ziehen lassen.

3.	 Gewürzsud kochen 
Alle Zutaten für den Gewürzsud in 
einen Topf geben, aufkochen und 
10 Minuten leicht köcheln lassen.

4.	 Sud abseihen 
Den Sud durch ein Sieb gießen 
und vollständig abkühlen lassen. 
Die gekochten Gewürze und 
die ausgekochte Zwiebel nicht 
weiterverwenden.

5.	 Fisch vorbereiten 
Die Filets aus der Lake nehmen, kurz 
kalt abspülen und trockentupfen.

6.	 Füllung vorbereiten 
Gewürzgurken und frische Zwiebeln 
in schmale Streifen schneiden. 

7.	 Rollen 
Jedes Filet mit 1–2 Gurkenstreifen 
und ein paar feinen Zwiebelstreifen 
belegen, straff aufrollen und mit 
einem Holzspieß fixieren.

8.	 Ins Glas setzen 
Die Rollplötze dicht in saubere 
Gläser setzen. Nach Wunsch noch 
wenige frische Zwiebelstreifen 
locker zwischen die Rollen geben.

9.	 Aufgießen 
Die Gläser mit dem abgekühlten, 
abgesiebten Sud auffüllen, sodass 
die Rollplötzen vollständig bedeckt 
sind.

10.	 Durchziehen lassen 
Gläser verschließen und direkt 
in den Kühlschrank stellen. Die 
Rollplötzen sollten mindestens 
3 Tage durchziehen, bevor sie 
gegessen werden.

WICHTIG:

•	 immer im Kühlschrank lagern
•	 nur sehr frische Filets verwenden, da 

sie nicht eingekocht werden
•	 innerhalb von 4 Wochen 

verbrauchen

Plötze nach Rollmops-Art
Text & Fotos: Jens Felix	

Zutaten

Salzlake:

•	 1 Liter Wasser

•	 80 g Salz

•	 1 kg Plötzenfilets mit Haut

•	 3–4 saure Gewürzgurken

•	 2 frische Zwiebeln

•	 Holzspieße

Gewürzsud:

•	 700 ml Wasser

•	 250 ml Branntweinessig (5 %)

•	 250 ml Weißweinessig (5 %)

•	 1 Zwiebel, grob geschnitten

•	 2 Lorbeerblätter

•	 6 Pimentkörner

•	 8 Pfefferkörner

•	 2 TL Senfkörner

•	 80–100 g weißer Zucker

•	 15 g Salz

Vorbehandlung
Die Filets vor der Verarbeitung 3 Tage bei -20 °C einfrieren, anschließend langsam im 
Kühlschrank auftauen.






